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Tischtennis-Sportkreis Wetterau 
 

Protokoll Kreistag 2014 
 
Datum: 18.06.2014 
Ort: „Seementalhalle“ 63688 Gedern OT Mittel-Seemen 
Durchführer TV Gedern 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 23:00 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung mit Grußworten 
2. Ehrungen 
3. Vortrag von Werner Reifschneider (Kreisschiedsrichterwart) 
4. Feststellung des Stimmrechtes 
5.        Genehmigung des Protokoll vom Kreistag 2013 
6. Aussprache zu den Berichten der Funktionsträger im Kreisvorstand 
7. Bericht des Kassenprüfers und Antrag auf Entlastung 
8. Anträge 
9. Turniere und Veranstaltungen 
10. Verbandsrunde 2014/2015 
11. Verschiedenes 
 
 
TOP 1: 
Kreiswart Ulrich Hartmann begrüßte die Delegierten der Tischtennisvereine und Abteilungen 
sowie folgende Ehrengäste: Klaus Bechtold (Bürgermeister Stadt Gedern), Christian Haase 
(stellv. Ortsvorsteher Mittel-Seemen), Michael Pohl (1. Vorsitzender TV Gedern), Dr. Norbert 
Englisch (Präsident des HTTV), Heiko Rother (Bezirkssportwart Mitte) und Jörg Wulf 
(Vorsitzender des Sportkreis Wetterau). Es folgten die Grußworte.  
 
Hartmann bedankte sich bei Mathias Diehl (TT-Abteilungsleiter TV Gedern) für die  
Durchführung des Kreistags aus Anlass des 125jährigen Vereinsjubiläums.  
 
TOP 2: 
Es wurden die Ehrungen der Mannschaftsmeister auf Kreis- und Bezirksebene vorgenommen.  
Für seine langjährigen Verdienste um den Tischtennissport und für seine 10jährige Amtszeit  
als Kreiswart wurde Ulrich Hartmann (TTG Büdingen-Lorbach) mit der „Ehrennadel in Gold“  
des HTTV ausgezeichnet. Holger Thösen erhielt für sein Engagement im Zusammenhang mit  
der Nachwuchsarbeit die „Ehrennadel in Bronze“. Michael Pohl wurde ein Präsent anlässlich  
des 125jährigen Bestehens des TV Gedern überreicht. Der langjährige Klassenleiter Bernd 
Wenzel erhielt nachträglich zu seinem 70. Geburtstag ein Geschenk des HTTV.  
 
TOP 3: 
Kreis-Schiedsrichterwart Werner Reifschneider (KSV Klein-Karben) hielt einen sehr interessanten 
Bildvortrag von den offenen Deutschen Meisterschaft in Magdeburg. Er bedauerte, dass es im 
Kreis zu wenig Schiedsrichter gäbe, machte aber mit seinem Vortrag deutlich, dass es sich 
durchaus lohnt, Schiedsrichter zu werden. 
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TOP 4: 
Feststellung des Stimmrechts: Es waren alle Vereine/Abteilungen durch einen Delegierten  
vertreten. Zu der daraus resultierenden Stimmenanzahl von 413 kommen 12 Stimmen der  
anwesenden Vorstandsmitglieder. Gesamtzahl demnach 425 Stimmen.  
 
TOP 5: 
Das Protokoll des Kreistages 2013 wurde einstimmig genehmigt. 
 
TOP 6 
Zu den schriftlich vorliegenden Berichten, die im Kreisheft veröffentlicht wurden,  
gab es keine Wortmeldungen. Die Versammlung dankte Diethelm Göbeler für die  
Erstellung und Verteilung des Heftes, dass für die Gestaltung allgemeine Anerkennung 
fand.  
 
TOP 7: 
Zum Kassenbericht gab es keine Wortmeldungen. Der Bericht des Kassenprüfers, Günther  
Weil, wurde verlesen und danach wurde der Antrag auf Entlastung des Kassenwarts gestellt.  
Die Versammlung stimmte dem Antrag einstimmig zu.  
Weiterhin wurden zwei neue Kassenprüfer einstimmig gewählt. Es sind dies:  
Rolf Eichenauer (TTC Steinfurth) und Michael Pohl (TV Gedern).  
 
TOP 8: 
 
Antrag 1 vom Kreisvorstand: Ab der Verbandsrunde 2014/15 sollen mehrere Mannschaften  
eines Vereins, die in der gleichen Spielklasse an den Start gehen, grundsätzlich in verschiedene 
Gruppen eingeteilt werden. Begründung: Vermeidung von möglicher Wettbewerbsverzerrung.  
Der Antrag wurde mit 317:100 Stimmen angenommen. 
 
Antrag 2 vom Kreisvorstand: Die 1. KK wird in der Saison 2015/2016 auf zwei Gruppen (statt 
bisher drei) reduziert. Der vermehrte Abstieg erfolgt unter regionalen Gesichtspunkten und wird 
über zwei Jahre verteilt. Begründung: Die KL und die 2. KK spielen bereits mit zwei Gruppen.  
Somit wäre im Rahmen der Auf- und Abstiegsregelung eine sportlich einwandfreie Zuordnung 
gewährleistet. Qualitative Aufwertung der 1. und 2. KK. (Eine ausführliche Darstellung und 
Neugruppierung ist auf der Homepage unter www.tt-wetterau.de ersichtlich.)  
Der Antrag wurde bei nur 5 Gegenstimmen angenommen. 
 
Antrag 3 vom Kreisvorstand: Nach Abschluss der Verbandsrunde, erstmals 2014/2015,  
spielen die Gruppensieger der Sonderklasse ihren Meister aus. Das Spiel findet am Tag  
der Relegationsspiele statt. Begründung: Anreiz und Aufwertung der Spielrunde.  
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
Antrag 4 vom KJA Holger Thösen, Oliver Hottinger sowie Andrea Bach (Fun Ball Dortelweil).  
Nach intensiver Diskussion der Delegierten einigte sich die Versammlung auf folgenden  
geänderten Antragstext, zur Weiterleitung an den Verbandstag im Mai 2015:  
Abstimmungsergebnis: 311:75 Stimmen.  
2. Zweck und Aufgaben 
2.9 Jugendschutz 
2.9.1 Richtlinie 
Aufgabe des Verbandes ist die Jugendförderung im Sinne des Kinder- und Jugendhilfe- 
gesetzes sowie die Initiierung von Maßnahmen zum Schutz der Kinder und Jugendlichen 
vor jeder Art von Gewalt und Missbrauch, analog den Richtlinien des DTTB.  



 

 

3 

2.9.2 Trainerausbildung 
Die Vorlage des erweiterten Führungszeugnisse ist Zulassungsbedingung zum Erwerb  
und zur Verlängerung des Trainerscheins im HTTV.  
2.9.3 Führungszeugnis 
Es wird empfohlen, dass alle Personen, die mit Minderjährigen im Bereich des HTTV und  
dessen Vereinen arbeiten, dem Verband oder dem Verein ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis vorlegen. Das Führungszeugnis darf nicht veröffentlicht werden und ist  
mit höchster Vertraulichkeit zu behandeln.  
 
TOP 9: 
Folgende Veranstaltung wurden neu vergeben: 
Kreistag 2015: 19.6 beim TV Gelnhaar  
Alle übrigen Turniere sind noch bis einschließlich 2016 an die bekannten Durchführer  
vergeben, gemäß Kreistagsbeschluss von 2013.  
 
TOP 10: 
Bei der vom Sportausschuss vorgelegten Klasseneinteilung der KL, 1. KK und 2. KK gab  
es keine Einwände.  
Die 3. KK 4er (ursprünglich eine Gruppe) wurde auf Wunsch der Delegierten nach regionalen 
Gesichtspunkten in 2 Gruppen aufgeteilt. Folgender Spielmodus wurde festgelegt.  
Vorrunde Regionale Einteilung in zwei Gruppen mit Doppelrunde.  
Rückrunde: Gruppe A: (1. – 3. Platz der beiden VR-Gruppen) mit Doppelrunde.  
Rückrunde: Gruppe B: (4. – 6. Platz der beiden VR-Gruppen) mit Doppelrunde.  
Abstimmungsergebnis für alle Klassen: 396:14 Stimmen.  
 
TOP 11:  
Diethelm Göbeler dankte noch einmal Horst Wilmsen für seine Klassenleitertätigkeit auf 
Bezirksebene, die er nach 25 Jahren erfolgreicher Tätigkeit aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben muss. Henrik Jasper von der TTG Bad Nauheim wird in Teilbereichen sein Nachfolger.  
 
Als Delegierte für den Verbandstag am 16.05.2015 wurden einstimmig gewählt: :  
Markus Michalek (TTC Reichelsheim), Ulrich Hartmann (TTG Büdingen-Lorbach),  
Norbert Schneider (Fun Ball Dortelweil), Bernd Wenzel (SV Bergheim), Manfred Koester  
(SSV Heilsberg), Holger Thösen (TV Gedern). Ersatz: Oliver Hottinger (TSV Butzbach) 
 
 
Altenstadt, den 30.6.2014 
 
gez.  
Wolfgang Nagel  
(Schriftführer) 
 
 
gez.  
Ulrich Hartmann 
(Kreiswart)  


